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Presseinformation 

 

Leipzig, 5. Mai 2009 

 

WINGAS TRANSPORT erweitert Kooperation mit trac-x 

Leipzig, 5. Mai 2009 – Die WINGAS TRANSPORT GmbH & Co. KG hat 

ihre Kooperation mit der trac-x Capacity Exchange GmbH erweitert. Seit 

dem 1. Mai 2009 können sekundäre Langfristkapazitäten im gesamten 

Netz der WINGAS TRANSPORT auf trac-x gehandelt werden. Zuvor waren 

bereits seit Beginn des Day-Ahead-Handels Nutzungsrechte im Netz der 

WINGAS TRANSPORT für den Grenzübergangspunkt Bunde über die 

europäische Plattform handelbar. 

WINGAS TRANSPORT GmbH & Co. KG ist ein Tochterunternehmen der 

WINGAS GmbH & Co. KG und betreibt ein deutschlandweites 

Gasfernleitungsnetz. Sie bietet ihren Kunden hochmoderne und 

wettbewerbsfähige Transportdienstleistungen über ihr überregionales 

Hochdruckfernleitungsnetz an. An die Erdgasleitungen der WINGAS 

TRANSPORT sind über 100 weitere Netzbetreiber in Deutschland 

angeschlossen. 
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Über trac-x: 

Die trac-x Transport Capacity Exchange GmbH wurde mit dem Ziel gegründet, 

einen transparenten und diskriminierungsfreien Handelsplatz für die 

Sekundärvermarktung von Transportkapazitäten zu schaffen. Sie betreibt 

bereits seit März 2005 eine Handelsplattform für Erdgas-Transportkapazitäten 

in Europa. Derzeit sind rund 390 Händler aus 19 Ländern auf der 

Handelsplattform registriert. Diese können europaweit Langfrist-

Kapazitätsrechte in den Netzen der folgenden Netzbetreiber handeln: Dong 

Energy Pipelines GmbH, E.ON Gastransport GmbH, EWE NETZ GmbH, RWE 

Transportnetz Gas GmbH, Gasunie Deutschland Transport Services GmbH, 

Ontras GmbH und nun auch WINGAS TRANSPORT GmbH & Co. KG.  

Neben dem Handel mit langfristigen Sekundärkapazitäten ist seit Mai 2008 auf 

trac-x auch der kurzfristige Handel mit festen Kapazitätsrechten am 

Grenzübergangspunkt Bunde / Oude Statenzijl für den folgenden Tag möglich. 

Darüber hinaus hat trac-x in Zusammenarbeit mit europäischen Netzbetreibern 

den Day-Ahead-Bereich um weitere Netzpunkte, sowohl grenzübergreifend als 

auch innerdeutsch, erweitert. So können Day-Ahead-Kapazitäten auch an den 

Grenzübergangspunkten Eynatten/Raeren, Ellund, Emden EPT, Emden NPT, 

Bochholtz, Medelsheim, Oberkappel, Vreden und Wallbach sowie an den 

innerdeutschen Netzkopplungspunkten Reckrod, Bunder Tief, Lampertheim, 

Drohne, Emsbüren, Steinbrinck und Steinitz gehandelt werden. 
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